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Anregungen aus der Umfrage Weihnachtsmarkt 2008 der Gemeinde Appen  
 
1. Vermerk 
 
Bei dem Weihnachtsmarkt 2008 wurde den Ausstellern erstmalig die Gelegenheit 
gegeben, ein Rückmeldebogen auszufüllen und Anregungen, Kritik und Lob zu 
äußern.  
 
Folgende Anregungen wurden abgegeben: 
 

• Pressetermin abends/Wochenende 
(aus Sicht der Verwaltung nicht erforderlich, bisher immer ausreichend 
Aussteller beim Pressetermin) 
 

• Handzettel/Werbeblätter für die Aussteller  
(wird dieses Jahr umgesetzt, DIN A4 Plakate werden entsprechend verkleinert 
und mit der Platzeinteilung zugesendet) 
 

• Weihnachtsmann, Kleinigkeiten für die jungen Besucher verteilen 
(gute Idee, jedoch mit zusätzlichen Kosten verbunden) 
 

• Startschuss zum Einpacken geben, abhängig von dem Besucheransturm 
(es wird bereits schriftlich darauf hingewiesen, dass nicht vor 17 Uhr einpackt 
werden soll. Wenn aufgrund fehlender Besucher bereits kurz vorher 
eingepackt wird, kann dies nicht verhindert werden. Viele Aussteller begrüßen 
die eingeschränkte Zeit) 
 

• Kennzeichnung der Standflächen (Krepp-Klebeband-Markierung auf dem 
Boden) 
(gute Idee, in den letzten beiden Jahren gab es im OG immer wieder 
Schwierigkeiten. Hausmeister wird entsprechend informiert. Erfordernis jedoch 
nur im OG, da im EG bereits Tische stehen und der Verkaufsstand somit 
vorgegeben ist) 

 
• Draußen musikalisches Rahmenprogramm 

(gute Idee, jedoch mit zusätzlichen Kosten verbunden) 
 

• Mühe für Auf- und Abbau auch für zwei Ausstellungstage  
(viele Aussteller begrüßen die Ausstellungszeit und den Umfang, Anregung 
kam lediglich von einer Ausstellerin) 

 
• Gulaschkanone oder ähnliches 

(für das leibliche Wohl wird von den Fraktionen gesorgt, weiteres Angebot 
(z.B. durch Vereine) könnte Konkurrenz bedeuten) 

 



• Großer Familienauflauf/private Schwätzchen vor den Ständen vermeiden  
(dies macht die Atmosphäre in Appen aus. Außerdem kann dies nicht 
unterbunden werden oder ein Aufpasser wird benötigt, dies würde die 
gemütliche Atmosphäre stören) 

 
 
 
 
 
2.) Bürgermeister Brüggemann zur Kenntnisnahme  
 
3.) z.Vg. 


